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Anker, Nielsen 1980. A comparative study of the genital segments and the genital chamber infernale
Trichoptera. Det. Kongelige Danske Videnskabernes Selskab Biologiske Skrifter 23: 1. 200 p., 104 Abb.,
Kopenhagen.

In Ergänzung einer früheren Arbeit über die Männchen schildert der Autor hier den Bau des
weiblichen Genitalapparates bei denselben 26 Arten, die alle in Nordeuropa vertretenen Unterfamilien
repräsentieren. Die meisten Arten weisen eine Bursa copulatrix auf, die mit derjenigen der Mecopteren
und Lepidopteren homolog zu sein scheint. Im übrigen erwiesen sich die 9 Organe als sehr vielgestaltig,

oft zeigen Gattungen aus derselben Unterfamilie grosse Unterschiede. Die Verhältnisse in der
ventralen Region von Segment VIII und IX scheinen recht komplex zu sein, der Autor nimmt an, dass
der scheinbare 9. Sternit aus den auch die lateralen und ventralen Ränder der Genitalkammer bildenden

Gonopoden 8 und 9 hervorgegangen ist und damit eine sekundäre Struktur darstellt, was auch für
Mecoptera, Lepidoptera und Coleoptera gelten könnte.

Die Ergebnisse lassen sich zweifellos zur Rekonstruktion der Phylogenie der Ordnung verwenden,

doch sollten noch weitere, nicht europäische Gruppen studiert werden. Die vorliegende Arbeit
stellt jedenfalls eine wichtige Grundlage dar, die sorgfältigen Zeichnungen erleichtern das Verständnis
der komplizierten Materie.

W. Sauter
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